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BAD ZURZACH (ire) – Am 
Samstag und Sonntag war der 
ganze Flecken in ein kleines 
Weihnachtsdorf verwandelt wor-
den, welches viele Gäste aus nah 
und fern zum Flanieren einlud.

In der Luft lag ein herrlicher Duft nach 
Grillwürsten, Raclette, Crêpes, heissen 
Marroni und natürlich Glühwein. Da 
konnte kaum jemand widerstehen, und 
dementsprechend viel hatten all die Be-
treiber von Essens- und Getränkeständen 
zu tun, welche schöne Umsätze erziel-
ten. Da und dort trafen sich Bekannte und 
freuten sich über die Begegnungen mit 
guten, spontanen Gesprächen. 

Neues Konzept
Erstmals fand der Weihnachtsmarkt 
nicht vom Münsterplatz bis zum Ge-
meindezentrum Langwies statt, sondern 
entlang der verkehrsfreien Hauptstrasse 
und der Schwertgasse. Der organisie-
rende Gewerbe- und Tourismusverein 
Bad Zurzach betrat damit Neuland, was 

viele Aussteller und Besucher schätz-
ten, weil es viel mehr Platz zum Fla-
nieren gab. Andere Aussteller wiede-
rum fanden gerade das Gedränge und 
die weihnächtliche Stimmung am alten 
Standort schöner. Eine besondere Au-
genweide war der riesige Weihnachts-
baum beim Rathaus, welcher mit hun-
derten von kleinen Kerzchen die dunkle 
Nacht erhellte.

Rund 40 Holzhäuschen und 70 Markt-
stände waren aufgestellt worden, an de-
nen die Marktfahrer ihre grösstenteils 
selbstgemachten Produkte feilboten. Da 
gab es alles, was das Herz begehrte. Ob 
Strickwaren, Engel aus Glas oder Holz, 
Schmuck, Kinderspielsachen, Korbwa-
ren, Käse, Fleisch und Weihnachtsguetz-
li, vorweihnächtliche Einkäufe waren 
hier wie auch in den Zurzacher Geschäf-
ten möglich, welche teilweise am Sonn-
tag geöffnet hatten. 

Attraktives Rahmenprogramm
An beiden Tagen wurde ein attraktives 
Rahmenprogramm geboten. Die kleins-
ten Gäste konnten sich im Märchenzelt 

der Therapiestation ikj (Integration von 
Kindern und Jugendlichen) Koblenz und 
Ennetbaden von wunderbaren Geschich-
ten in andere Welten versetzen lassen, 
Karussell fahren oder den Streichelzoo 
besuchen. Die grösseren Kinder fan-
den die Snowboard-Darbietungen oder 
das Schlitteln auf der kleinen Piste von 
Becksport «cool» oder widmeten sich 
dem Kerzenziehen, Weihnachtsbasteln 
und dem Ponyreiten.

Die Musikschule und der Kinderchor 
Bad Zurzach luden am Samstag zum Ad-
ventskonzert in die Reformierte Kirche 
ein, wo später auch die sechs Sängerin-
nen und Sänger von Rolls Voice auftra-
ten, die ohne musikalische Begleitung 
Hits und Evergreens wiedergaben. Den 
Sonntag eröffnete ein ökumenischer 
Gottesdienst, und im Verlaufe des Tages 
traten mehrmals die Lengnauer Füchse 
auf und spielten auf ihren Jagdhörnern. 
Obwohl es an beiden Tagen eisig kalt war 
und teilweise Schneeflocken fielen, war 
die Stimmung ausgezeichnet, und das 
widerspiegelte sich in den vielen zufrie-
denen Gesichtern. 

Musikalische Darbietungen und viele tolle Geschenkideen

Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt 
im verkehrsfreien Flecken

An diesem Stand gibt es viele religiöse Holzfiguren.  

Sie präsentieren allerlei Skulpturen aus Metall.

Die Lengnauer Füchse während ihres Platzkonzerts.

Im verkehrsfreien Flecken herrscht herrliche Weihnachtsstimmung.

Bad Zurzach war am Wochenende ein romantisches Weihnachtsdorf. Hier gibt es allerlei Köstlichkeiten aus Kräutern.


